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Niederschrift 
 
105. Sitzung des Energie-Teams am Dienstag, den 18.07.2022 ab 19:00 Uhr im 

Eulenspiegel 
 

# # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # #  

 

Anwesend: 

Herr Friedrich Seiler 

Herr Roland Gamisch 

Herr Matthias Kramer 

Herr Harald Breuer 

Herr Johannes Enders 

Herr Florian Strößenreuther 

Herr Günter Edeler 

 

Schriftführer: Günter Edeler 

 

# # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # #  

 

 

Tagesordnung  

 

TOP 1: Nächte Schritte - Ideen 

TOP 2: Vorgehen bei der Klimastrategie 

TOP 3: Bürgerenergiegenossenschaft 

TOP 4: Finanzen - Haushalt 

TOP 5: Sonstiges - Termine 

 

 

 

 

TOP 1 Nächste Schritte – Ideen 

 

Ideensammlung für konkrete nächste Schritte 

 

1. Mitfahrbänkle: Das soll schnellstens mit wenig Aufwand umgesetzt werden:  

Vorschlag: für eine erste Testphase Hengnau – Hattnau: 2 Bänke mit Schild, Dach, 

und evtl. ausfahrbares Schild für Anzeige des Zieles. Bei positiver Resonanz soll das 

System auf alle Teilorte erweitert und weiterentwickelt werden: künstlerisches 

Design (Steinlein wegen Künstler anfragen)  

 

2. Schulprojekt: Florian spricht Frau Behnisch an und stellt die Materialien unseres 

großen Schulprojektes zur Verfügung: Umsetzung sollte im Frühjahr – Sommer 

2023 erfolgen 

 

3. Schwachstellen: Sollte zeitnah wieder aufgenommen werden – nach Aufbereitung 

Umsetzung und Dokumentation  einfordern 

 

4. PV-Anlagen auf kommunalen Liegenschaften: Grundsätzlich sollten Lösungen 

erarbeitet werden, z.B. was muss man tun, um die Statik zu verbessern (Florian 
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soll die Lösung in seinem Haus der Verwaltung als evtl. Lösung für die Grundschule 

vorstellen) 

 

5. Projekte, die den CO2-Ausstoß oder auch den Wasserverbrauch erhöhen, müssen 

zukünftig kompensiert werden: Beispiel: Sanierung des Sportplatzes in Hengnau 

zieht einen höheren Wasserverbrauch nach sich: Sanierung hinterfragen bzw. 

Regenwassernutzung fordern: Günter erfragt den Wasserverbrauch (Zählerstände) 

 

6. Regenwassernutzung an den Friedhöfen durch Regenwassersammler 

 

7. Kurzfristige Umsetzung eines Nahwärmenetzes vom Aquamarin zur Grundschule / 

Kindergarten (auch ohne Genossenschaft möglich?) 

 

8. Aufnahme der Machbarkeitsstudie Hege – Nahwärmenetz in Gewerbegebiet und 

Zentrale im Seniorenheim 

 

9.  Konzepte für Wärmequellen: Hackschnitzel, Seeholz, Biogas (siehe Biogasanlage 

Retterschen, Rickatshofen Erweiterung möglich?  ), BHKW-Betrieb, Seewärme 

durch Wärmepumpe (möglich in Österreich und der Schweiz), Möglichkeit der 

Nutzung fordern (Land?, Bund?) 

 

 

TOP 2 Klimastrategie 

 

Für die weitere Aufbereitung – Veröffentlichung sollte zweigleisig gefahren werden: 

 

1. Klausurtagung des Gemeinderates im Herbst: Wird von H.J.Barth zusammen m. 

Hr. Zwack vorbereitet und durchgeführt. Das Energieteam bietet an, dass 

Vertreter teilnehmen würden, falls es erwünscht ist. 

 

2. Vorstellung und Aufbereitung der Ergebnisse des Workshops im Rahmen einer 

öffentlichen Veranstaltung –  

Ergebnisse sollten speziell für die Webseite und den Dorfspiegel nochmals separat 

aufbereitet und dargestellt werden (Grafiken, ..) 

 

 

 

TOP 3 Bürgerenergiegenossenschaft 

 

M. Kramer stellte die Bürgerenergiegenossenschaft Lindau vor. Kurze Schilderung der 

Entstehungsgeschichte und der Beteiligten, Vorstellung der Projekte, jetziger Stand. 

Momentan werden keine neuen Projekte umgesetzt. 

 

Grundsätzlich könnte die Genossenschaft durch neue Akteure und neue Projekte 

wiederbelebt werden.  

 

Vorschlag nach Diskussion:  

 

1. Nutzung der bestehenden Genossenschaft für PV-Projekte – z.B. kommunale 

Liegenschaften – Gewerbliche Dächer oder auch Unterstützung im privaten Sektor 

für Organisation von PV-Anlagen und Firmen und / oder als Betreiber (Pacht v. 

Dachflächen) – Frage, ob Genossenschaft auch PV-Anlagen im Rahmen einer 

Cloud (siehe Fa. Sonnen) betreiben könnte 
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2. Gründung einer neuen Genossenschaft für Nahwärmeprojekte: Zur Sondierung 

sollte ein Treffen von verschiedenen Akteuren geplant werden:  Fachfirmen (z.B. 

Fa. Göser, Fa. Kritzler), Sparkasse, Bodenseebank, andere Genossenschaften 

(BayWa, Maschinenring), Vertreter der Verwaltung: Das E-Team kümmert sich bis 

dahin um mögliche Satzungsvorschläge (Florian hat schon einige Beispiele 

gefunden) 

 

 

 

TOP 4 Finanzen – Haushalt 

 

Grundsätzlich sollten im Herbst die nächsten Projekte im Haushalt für 2023 (PV-Anlage 

Kiosk, PV Aquamarin, PV Grundschule) angemeldet werden.  Das Energie Team sollte 

wieder ein ausreichendes Budget für die Umsetzung von kleineren Projekten zur 

Verfügung (z.B. Mitfahrbänkle) und für die Schwachstellenbeseitigung haben (z.B. 

20.000,- €). 

 

 

 

 

TOP 5  Weitere Termine - Sonstiges 

 

Termine 

21.09.2022: 3. eea-ErFa 

 

Sonstiges 

 

Halbinselsanierung: 

Nahwärmenetz wird inzwischen konkret weiterverfolgt 

 

eea-Auszeichnungsveranstaltung Luxembourg: findet am 27.-28.10. statt. 

Teilnehmer: 

Friedrich Seiler, Roland Gamisch, Johannes Enders, Florian Strößenreuther, Günter Edeler 

(noch fraglich). Hr. Voigt, Hr. Müller (?) 

 

IT-System – Austausch Bearbeitung und Sicherung von Dokumenten 

Florian fragt Gemeinde an, ob das Content-management-System der Webseite der 

Gemeinde für das Energieteam nutzbar gemacht werden könnte (so wie früher vor 

Umstellung des IT-Systems). Weitere Möglichkeit: das System von jimdo upgraden für 

entsprechende Nutzung 

 

Die Sitzung wurde gegen 20:30 Uhr beendet. 

 

 

Günter Edeler 

Schriftführer 


